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Hintergrund und Idee des Sammelbandes 
Unter Federführung des Landes Kärnten und des AMS besteht in Kärnten seit 2008 im 
Rahmen des Territorialen Beschäftigungspaktes (TEP) ein Netzwerk zum Thema Ältere am 
Arbeitsplatz. Ziel ist es, alle zu diesem Thema relevanten Institutionen auf regionaler Ebene 
in einen Dialog einzubinden, aktuelle Entwicklungen aufzuarbeiten sowie entsprechende 
Initiativen zu unterstützen beziehungsweise solche auch zu initiieren.  
Welches Ziel verfolgt der Sammelband? 
Seit der Gründung des Netzwerkes im Jahr 2008 wurden bis dato insgesamt 16 
Netzwerkveranstaltungen zu einem breiten Themenspektrum mit einer Vielzahl von 
ExpertInnenreferaten durchgeführt. Von Beginn an wurde darauf geachtet, dass sowohl die 
diskutierten Themen als auch die Zusammenstellung der ReferentInnen über den regionalen 
„Tellerrand“ hinausweisen (eine Übersicht der Veranstaltungen findet sich im Anhang des 
Sammelbandes). 
Der nun vorliegende Sammelband stellt eine Zwischenbilanz dar und diskutiert gegenwärtige 
und zukünftige Herausforderungen. 
 
Der Beitrag von Birgit Buchinger konzentriert sich auf die Anforderungen an die Schaffung 
und Gestaltung alter(n)sgerechter Arbeitsplätze und Rahmenbedingungen unter dem Eindruck 
von sich vollziehenden technologischen Entwicklungen, die sie unter dem Schlagwort der 
„Digitalen Transformation“ zusammenfasst. Wichtig dabei ist ihr die Feststellung, dass diese 
Entwicklungen sich nicht gleichsam „gottgegeben“ ereignen, sondern bewusste soziale und 
politische Gestaltung nicht nur ermöglichen, sondern dieser auch bedürfen, um damit 
letztendlich ein „gutes Leben für alle in einer digitalen Welt“ zu ermöglichen. 
 
Der Sammelband ist unter folgendem link abrufbar. Der Beitrag von Birgit Buchinger findet 
sich ab Seite 49: http://www.ifa-kaernten.at/data/sammel/mobile/index.html 
 


